
Ingezonden Berichten. 

De .. Deutsche Forstverein" verzoekt ons opname van het ondervolgende 
programma voor de. Vergadering in Stettin: 

VORLÄUPIGE UEBERSICHT ÜBER DIE 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG IN STETTIN 

VOM 16. BIS 23. AUGUST 19.36. 

Sonnfag. den 16. August 1936 
20.00 Uhr Zwangloser Bcgrussungsabend. 

Montag, den 17. August 1936 
10.30 Uhr Eröffnung der Mitgliederversammlung und BegrUssungsan~ 

sprache des Vereinsleiters, weit.çre Begrüssungsansprachen, An~ 
spr~che N. N. 

13,00 Uhr Mittagspause. 
15.00 Uhr Erste Vollversammlung. 

"Die nellen Aufgabcn der Forsteinrichtung," 
Berichterstatter: N.N. 
Waldbau und Forsteinrlchtung. 
Berichterstattcr: Forstmeister Kr u t z s c h. Bärenfels. 
Die Bedeutung der Ourchführung der Vorratsaufna~men. 
Berichterstatter: Oberforstmeister S te h I e, Gumbinnen. 
Forstelnrichtung und Vorratsaufnahme. ' 
Berichrerstatter": Obefreglerungsrat Lor e n z, Regensburg. 
Der zukünftige Ausbau der Forsteinrichtung. 
Berichterstatter: Oberlandforstmeister BI u m e, Berlin. 

20.00 Uhr Teilveranstaltungen. " 

Dienstag. den 18. August 1936 
8.30 Uhr T eilversammlungen. 

1. Fachliche Waldarbeiterschulung. 
Berichterstatter: Oberforstrat MauI. Berlin. 
Mitberichterstatter: Oberforstrat Dlesslin. KarIsruhe. 

2. 10 Jahre forstIiche Afbeitswissenschaft. 
Berichterstatter: Prof. Dr:. '" H i I f. Eberswalde. 

3. Die Geologie des Ausflugsgebietes. 
- .I BerichterstaUer: Prof. Sa] 9 e r, BerHn. 

4. Massnahmen zur Verbesserung der Wildäsung im Walde. 
Berichterstatter: Oberst .. jägermeister Sc her pin 9, Berlin. 
MitberichterstaUer: N. N. 

11.15 Uhr Zweite Vollversammlung. 
"Berichte über nordische Forstwirtschaft." 
Berichterstatter: Vertreter nordischer Länder. 

15.30 Uhr Kurzaus!1üge. 
Stadtforstamt Stettln. (Half) - Peldmühle - Hafenrundfahrt 
usw. 

Mittwoch, den 19. August 1936 
9.00 Uhr Dritte Vollversammlung. 

"Die Bedeutllng des Standorfes für die Forstwirtschafe', 
4. Allfgaben der Standortskllnde. 

Berichterstatter: Prof. Dr. Kr a u s s, München. 
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2. Die Beziehungen der Pflanzensoziologie zum Standort. 
Berichterstatter: Dr. Har t man 0, Hann ... Münden. 

3. Der Einfluss von Standort. Holzart und' Bestandshaltung 
auf die Leistungsfähigkeit der Diluvialböden Nordost .. 
deutschlancls. . . 

~: Bcrichterstatter: Prof. Dr. Wit tic h, Eberswalde. 
4. Betriebsz~ele und Betriebsmassnahmen auE den Diluvialböden 

Nordostdeutschlands. ' 
13.30 Uhf Mittagspause. ~ 
15.30 Uhr Vierte Vollversammlung. 

• "Forstliches Artgesetz und Einzelstammpflege", ~ 
1.' Welche Ergebnisse del" landwirtschaEtHchen Züchtungs .. 

forschung können in der Forstwirtschaft verwertet werden? 
Berichterstatter: Dr. Hu esf el d, Müncheberg. 

2. Bisherlge Ergebnisse der Zuchtwahl bei Waldbäumen. 
Berlchterstatter: Dr. v 0 n Wet t s t e i n, Müncheberg. 

3. Forstliche Züchtung. 
Berichterstatter: Prof. Dr. Bus s e, Tharanclt. 

4. Neue Wege der Baumrassenforschung. 
Berichterstatter: Prof. Dr. Sc h m i d t, Eberswalde. 

20.30 Uhr Schlussveranstaltung, Kameradschaftsabend. 

Donnèrst8g. den 20 August bis Sonnabend. den 22 August 1936 
g8nz .. lind mehrtägige Lehrausf!üge. 
Als ltehr~usflugsreviere sind vorgesehen : 
1. Preuss Forstamt Werder 
2... Mühlenbeck 
3. '! Misdroy 
4. Jacobshagen 
5. Zerrin 
6... .. Kehrberg 
7. Schorfhelde 
8. Meckl. Forstarnt Rowa 
9... .. Zino 

10. Stadtforstamt Stettin 
11. ft Lauenburg 
12. PrivatrevÎer Bruchhoff 
13. ~ :' Hohenlübbichow 
14. .. Peet:tig 

Es wird Dozent Dr. Hes mer aus Anlass des am Donnerstag, dem 
20.8 stattfindenden Lehrausfluges nach Jacobshagen im Verlauf des Wald~ 
beganges einen Vortrag über "die Waldentwicklung im ostpommerschen 
Endmöränengebiet" halten, bei dem auch eine Pollenanalyse auf einem 
Hochmoor vorgeführt win!. 


